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PERSONLICH 

Herzliche Glück
wünsche unseren 
Jubilaren 
Das Volksblatt  gratul ier t  
recht  herzl ich z u m  Gebur t s 
t a g  u n d  w ü n s c h t  wei terh in  
alles Gute  u n d  Gottes  Se 
g e n .  

Heute Mittwoch 
Andreas  BIEDERMANN, Im 
Winkel  53, Schel lenberg,  
z u m  94.  Gebur t s t ag  
Theresia  WANGER, Heilig- j 
kreuz  54, Vaduz,  z u m  77.  ' 
Gebur t s t ag  \ 

Dienstjubiläum in 
der Industrie 
3 5  Diens t jahre  erfül len sich 
h e u t e  i n  d e r  F i rma Hilti AG 
fü r  Mar ia  FOSER, Balzers. 
F rau  Fose r  ist im Werk 
S c h a a n  Mitarbeiterin in d e r  
Fer t igung.  Gerne schliessen 
sich d ie  Liechtensteinische 
Indust r ie-  u n d  Hande l skam
m e r  sowie  das  Liechtenstei
n e r  VOLKSBLATT d e r  G r a t u 
la t ion d e r  F i rmenle i tung a n .  

Studienerfolg 
Nach d e r  Publ ikat ion se iner  
Doktorarbeit  ha t  Leo SUTER, 
Vaduz, d ie  Doktorwürde d e r  
Universi tät  Zürich erha l ten .  
Seine Un te r suchung  t r äg t  
den  Titel «A b a b y  s is ter  n o  1 
have:  Eine Unte r suchung  
v o n  Unterr ichts interakt ion 
u n d  f remdsprachl ichem Ler
nen im Engl ischunterr icht  
e ine r  dr i t ten  Pr imarklasse  
des Fürs ten tums  Liechten
stein». Sie beschäf t igte  s ich 
mit d e m  Gebiet des  f rühen  
Fremdsprachenerwerbs ,  d e n  
e r  im Z u s a m m e n h a n g  mi t  
d e r  E in führung  d e s  
Englischunterr ichts  a n  d e n  
l iechtensteinischen P r i m a r 
schulen ,  deren  Ver lauf  e r  a l s  
Projektlei ter  a m  Schu lamt  
v o n  1995 bis 2000  begle i te 
te, w ä h r e n d  d e r  Daue r  v o n  
v i e r  J a h r e n  un te r such t  h a t 
te. W i r  gra tul ieren Herrn 
Leo Su tc r  z u m  Dr. phil. u n d  
w ü n s c h e n  ihm wei te rh in  
viel Erfolg. 

WIR NEHMEN ABSCHIED 

Magdalena 
Sele-Sele, 
Triesenbergt 

Der  a l lmäch
t ige Schöpfer  
ha t  gestern 
in Tr iesen-
berg  im 88 .  
Lebensjahr  
Magda lena  

Sele-Sele in d ie  ewige  Hei
ma t  abberufen.  Den t r a u e r n 
den  Famil ienangehörigen 
u n d  Anverwand ten  sprechen 
wir  unse re  Ante i lnahme aus .  
Der Trauergottesdienst  mit  
anschl iessender  Urnenbeiset
z u n g  findet a m  Samstag,  2. 
Dezember 2000  u m  9 .00  Uhr 
in Triesenberg stat t .  

NACHWICHTEN 

Störung auf dem 
Mobilnetz «777» 
Das Mobi lne tz  «777» de r  
Telecom FL w a r  ges tern  a b  
d e m  spä te ren  Nachmi t t ag  
v o n  e ine r  technischen  
S t ö r u n g  bet roffen .  Wie  v o n  
der  Telecom FL z u  erfahren 
war, k o n n t e n  d ie  H a n d y -
benü tze r  w ä h r e n d  k n a p p  e i 
n e r  S t u n d e  z w a r  weg te le fo 
nieren,  a b e r  w e d e r  v o n  e i 
n e m  a n d e r e n  Mobi lne tz  a ls  
a u c h  v o m  Fes tnetz  a u s  a n 
gerufen  werden .  i 

Geburtstags-Gratulation 
nach Triesen 

Eugen Burgmeier wird heute Mittwoch achtzig Jahre alt 
Im Gässle in Triesen ist e r  
vor  8 0  Jahren  geboren 
und  h i e r  w o h n t  de r  rüs t i 
ge Jubi lar  auch heute  
noch. Quirlig u n d  bei b e s 
ter  Gesundheit erzählt e r  
von  seinem ausgefüllten 
Leben. 

Ursula Schlegel 

W ä h r e n d  des Zweiten Weltkrie
ges k a m  Eugen Burgmeier  a u s  
der  Schule.  Er e r inner t  s ich :  
«An e ine  Ausb i ldung  w a r  in de r  
schweren  Wirtschaftskrise 
nicht  z u  denken,  u n d  ich w a r  
glücklich, i m  Ste inbruch  Seve
len e ine  Arbeit  zu  finden». 
Schon damals  ha t  es d e r  rüst ige  
Jub i l a r  w o h l  ve r s t anden ,  o p t i 
mistisch zu sein u n d  a u s  d e m  

Leben stets das  Beste zu m a 
chen .  Den Arbei tsweg zwischen  
Triesen u n d  Sevelen legte e r  
w ä h r e n d  vielen J a h r e n  bei  
W i n d  u n d  Wetter  mit  d e m  
Fahrrad  zurück. Im J a h r e  1948 
k a m  e r  in die Spedi t ion d e r  S e -
ve ler  Lampenfabrik Temde.  
1961 ergriff  e r  die Gelegenhei t ,  
in die Firma J e n n y  8t Spör ry  
n a c h  Triesen zu  wechseln ,  w o  
e r  bis z u  seiner Pens ion ie rung  
i m  J a h r e  1985 e ine  Beschäf t i 
g u n g  fand, die ihn  vol l  ausfü l l 
te. Durch seine vielsei t igen I n -

•teressen wurde  e r  z u m  begeh r 
t e n  «Allrounder» im Betrieb. Zu 
se inen  Aufgaben g e h ö r t e n  d ie  
Gar ten-  u n d  Umgebungsa rbe i 
ten ,  Botengänge  sowie  die 
Übe rwachung  u n d  d e r  U n t e r 
ha l t  d e s  Spörry-Weihers,  d e m  
Stromlieferanten des  Fabr ikbe

tr iebes u n d  d e r  Arbe i t e rwoh
nungen .  Die Begeis terungs

fähigkeit  f ü r  al les  w a s  e r  
macht ,  ha t  Eugen Burgmeier  
beibehal ten.  Heute  ist e s  d e r  
e in fache  All tag mi t  se inem F a 
cet ten-Reichtum,  a n  d e m  sich 
d e r  rüs t iger  Rentner  erfreut.  

Ein wicht iges  D a t u m  i n  se i 
n e m  Leben ist d e r  26. Mai 1951. 
Damals  verheira te te  e r  sich m i t  
E m m a  Hager. A m  Hochzei ts tag 
bezogen  sie i h r  neues  W o h n 
h a u s  im Gässle, Nr. 19. Die Ehe  
w u r d e  mit  zwei  Buben u n d  
zwei Mädchen  gesegnet .  M ä c h 
t ig  s tolz  ist d e r  J u b i l a r  a u f  se i 
n e  v i e r  Enkelkinder. Dass zwei 
d a v o n  «tsehutten» u n d  einer  
g a r  d e r  FL-Nat ionalmannschaf t  
angehör t ,  mach t  diesen Stolz 
vol lkommen,  d e n n  für  ihn  w a r  
und  ist Fussball d ie  grosse  Lei
denschaft .  55 J ah re  w a r  e r  a l s  
Linienrichter ak t iv  u n d  u n z ä h -

Freundlich und solidarisch 
Die 2 internationalen Chöre des Sängerbundes gründen «Inter-Chöre» 

Die Internationale Chorgemeinschaft *lnter-Chöre-FL», anlässlich ihres Auftrittes im Rahmen des Sängerfestes in Vaduz.  (Bild: p d )  

A m  v e r g a n g e n e n  M o n t a g  h a t  
«Inter-Chöre-FL», Guiseppe  
Bat tagl ia  u n d  Cyrill Deicha a l s  
Vors tandsmi tg l ieder  g e w ä h l t .  
Das n e u e  G r e m i u m  ist s o m i t  
e insa tzbere i t .  

Das diesjährige Siingerfest i n  
Vaduz bleibt bei vielen Z u 
schauern u n d  Teilnehmern 
noch gu t  in Erinnerung. Bei d e r  
gelungenen Abendverans ta l 
t u n g  im Vaduzer Saal a m  27.  
Mai t ra t  u n t e r  a n d e r e m  a u c h  
die Internationale Chorgemein
schaft, bestehend aus  d e m  Italie
nischen Chor  «Tanto Pe Cantä» 
u n d  a u s  dem «Ökumenischen 
Chor Vaduz», u n t e r  d e r  Lei tung 
v o n  Anton io  Ranieri a u f .  

Die Besonderheit dieses E n 
sembles war, dass es a u s  a l te in
gesessenen Ausländern bes tand  
(bzw. a u s  Liechtensteinern a u s 

ländischer Abs tammung) ,  die 
aus  Russland, Griechenland,  J u 
goslawien, Italien o d e r  Tessin 
s tammten,  abe r  in Liechtenstein 
schon seit l angem leben  u n d  ar
beiten. Internat ionale  Volkslie
d e r  wurden  d a n n  selbstver
s tändl ich a u c h  in d e r  Original
sprache  aufgeführt .  Unte r  dem 
Motto «Freundlich u n d  Solida
risch» ist es dieser mult inat io
nalen Gruppe  gelungen,  sich 
einheitlich z u  präsentieren,  die 
Sympathie  des Publ ikums zu 
gewinnen,  u n d  sich a n  die 
alte l iechtensteinische Sänger
tradi t ion anzuschl iessen.  

Integriert 
im Sängerbund 

Die meis ten  Teilnehmerinnen 
u n d  Tei lnehmer sowie liechten
steinische Sponsoren  wünsch
ten, dass  diese erfolgreiche und  

interessante Zusammenarbe i t  
weitergeführt  wird.  Die 2 Verei
ne  (beide Mitglieder des  FLSB) 
beschlossen, e ine  Koordinat i 
onss t ruktur  im R a h m e n  des  
Fürstl ich-Liechtensteinischen 
Sängerbundes  zu  g ründen .  
Nach Absprache mit  d e m  FLSB-
Präsidenten erhielt  diese Verei
n i g u n g  den N a m e n  «Inter-Chö-
rc-FL». Diese Bezeichnung soll 
einerseits den in ternat ionalen 
Charakter  u n d  andersei ts  die 
Beheimatung in Liechtenstein 
widerspiegeln. Dr. Cyril Deicha 
(Initiator dieser Z u s a m m e n a r 
beit) betont,  dass es  sich nicht  
u m  e inen  neuen  C h o r  handel t ,  
sondern  u m  einen Verband v o n  
bes tehenden Chören,  u n d  ein 
offenes  Sammelbecken fü r  alle 
Ausländerchöre  i n  Liechten
stein.  Da es s eh r  wahrscheinl ich 
ist, dass i n  d e r  Zukunf t  d ie  ku l -

Abschlussfeier am Tisner Tobelbach 
Sicherungsmassnahmen fertiggestellt - Heute Feierstunde 

Österreich u n d  Liechtens te in  
h a b e n  g e m e i n s a m  e i n  S c h u t z 
pro jek t  a m  T i sne r  Tobelbach 
real is ier t ,  u m  d i e  S icherhe i t  
d e r  S i e d l u n g s r ä u m e  v o n  Tisis  
u n d  S c h a a n w a l d  z u  e r h ö h e n .  

Zum Abschluss  d e r  S icherungs
massnahmen  findet h e u t e  Mi t t 
woch,  29. November,  eine Feier 
mit  Ansprachen  v o n  Landes

s ta t tha l ter  Hubert  Gorbaeh  und  
Regierungschef  Mar io  Frick 
statt .  Den A n s p r a c h e n  voraus  
g e h e n  d ie  Begrüssungen durch 
Bürgermeis ter  Wilfried 
Berchtold u n d  Vorsteher  J o 
h a n n e s  Kaiser sowie  Informa
t ionen  ü b e r  die Projektge
schichte  du rch  d a s  Landeswas-
se rbauamt  u n d  das  Tiefbauamt 
Vaduz. 

A n  vielen Orten en t s t anden  
i n  d e n  letzten J a h r e n  immer  
w i e d e r  Schäden  d u r c h  Hoch
wasser .  Gefährdet  w a r  auch  d a s  
Siedlungsgebie t  v o n  Tisis u n d  
Schaanwald .  Als  Schutzmass
n a h m e n  w u r d e n  e i n e  regulierte 
Wasserab le i tung  i n  d e n  Grenz
g r a b e n  erstellt  u n d  e in  neue r  
E r d d a m m  errichtet.  Oberhalb 
d e s  D a m m e s  k o n n t e  ein Rück

turelle Vielfalt s ich  i m  Lande 
weiterentwickeln wird,  ist es 
eine g u t e  Idee, die Integrat ions
s t rukturen da fü r  schon  je tz t  
vorsichtig vorzubereiten. Laut 
Sta tu ten  ist der  Zweck des Ver
b a n d s  die Förderung des G e 
sangs  als Bestandteil der  l iech
tensteinischen Identität  sowie 
j e d e  dami t  ve rbundene  Tät ig
keit. Er verbindet  u n d  vertri t t  
alle Chöre, die in Liechtenstein 
a u f  n ichtdeutschsprachige  M u 
sik spezialisiert sind.  Somit 
wirkt  e r  a u c h  für die kulturelle 
Integrat ion d e r  hier  wohnha f t en  
Ausländer.  Mögliche Akt iv i tä
ten  s ind:  St immbi ldung,  
Sprachkurse,  Subvent ionierung 
d e r  Mitgliedschöre, J u g e n d a r 
beit, Öffentlichkeitsarbeit, i n 
ternat ionale  Kontakte  u n d  Par t 
nerschaf ten  mi t  Gastchören,  
Publikat ionen,  geme insame  

lige S tunden  se ines  Lebens v e r 
b rach te  e r  a u f  d e m  Fussbal l
platz. Mit g länzenden  A u g e n  
berichtet  e r  v o m  ers ten  Tr iesner  
Nacht-Fussbal l turnier  i m  J a h r e  
1934, ausge t ragen  a u f  d e r  
Schäf le-Bündt .  A u c h  d a s  S i n 
g e n  mach te  i h m  grosse  Freude .  
W ä h r e n d  5 6  J a h r e n  w a r  e r  
Aktivmitgl ied im Sänge rbund  
Triesen.  

Heute  geniesst  Eugen  B u r g 
meier  öf ter  m a l  eine «Bus-Wer
befahrt». «Mit w e n i g  Geld k o m 
m e  ich in Gegenden ,  w o  ich 
sons t  nie h i n k ä m e  u n d  a m  
A b e n d  bin ich wieder  d a h e i m  
in me ine r  g e w o h n t e n  U m g e 
bung», mein t  e r  s chmunze lnd .  

W i r  gratul ieren d e m  rüs t igen  
Jubi la ren  u n d  wünschen  i h m  
wei terhin  vie l  Lebensfreude 
u n d  g u t e  Gesundhei t !  

Lastwagen 
rammte Auto 
SCHAAN: Anr Montag kam 
es bei der Ampelanlage Feld- . 
kircher Strasse, Höhe Pinna 
Hilti AG, zu einer Karambo
lage zwischen einem Pw. und 
Lkw. Personen kamen nicht 
zu Schaden, hingegen wur
den die Fahrzeuge beschä
digt. Eine Lkw-Lenkerin, die 
mit ihrem JFahrceug.. von 
Nendeln ;Rfcbtung Schaan^ 
fuhr, bemerkte das* auf irrt* 

: i w e c l ^ e l | ^ i | U c h t s | E  - .zu« 
ipät  urtdrWdiltt " m  Jöa.. dep: 
vollen Ladung Ihres Lkw: 
keine Vollbremsung machend 
Dabei rammte sie ä p t ö  vom"; 
Werksareal in die Haiiptstras-
se einfahrenden Pw. j$feftlich,«i 

Einbruch In 
Mehrfamilienhaus 
BALZERS: Mmv  Laufe ' des '  

. Dienstagvormittags ̂ Tsdüug 
eine: nicht« bekannte Täter
schaft bei einem jhMnfamir. 
lienhaus in, • Balzen '•. eine 
Fensterscheibe e i rund-  ver
schaffte sich Zutritt;,in die 
Wohnung. Nebst Biaigdd von;  
wenigen hundert kFranken 
entwendeten die .Unbekann
ten Lebensmittel,Zigaretten 

; und Süssigkeitenij^ .'jo (Ipfl) 

Auftritte, s innvol le  Pflege de r  
Geselligkeit, usw. Alle In teres
sen ten  sind herzlich e inge laden  
mi tzumachen.  Diese E in ladung  
richtet  sich einerseits a n  s c h o n  
en t s t andene  Gesang-  o d e r  
Tanzgruppen,  die e invers tanden  
wären ,  übe r  d ie  eigenen Kul tur -
u n d  Sprachgrenzen h i n a u s  e i 
n e n  Beitrag z u r  l iechtensteini
schen Kultur  z u  leisten, a n d e r 
seits a n  M ä z e n e  u n d  Sponsoren ,  
die diese Idee unters tü tzen w o l 
len. (Bing.) 

REKLAME 

ha l t e raum fü r  Geschiebe ode r  
Muren  mi t  e inem Volumen  v o n  
r u n d  2200  Kubikmeter  geschaf 
fen w e r d e n .  

Die Sicherheit  f ü r  d ie  d a r u n 
ter  l iegenden S ied lungsräume 
wurde  d a d u r c h  wesent l ich  e r 
höht .  R u n d  10 Mio. Schil l ing 
w u r d e n  v o n  Österreich u n d  
Liechtenstein in d a s  Schutzpro
j ek t  investiert .  (paß)  


